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2. ZPRÁVY O VÝZKUMECH A NÁLEZECH ZA ROK 1991



2. 4. DOBA HALŠTATSKÁ A LATÉNSKÁ

ZÁCHRANNÝ VÝZKUM NA HRADISKU U SKALICE (okr. Blansko)

ANTONÍN ŠTROF, Archeologický ústav ČSAV Brno

Návrší Hradisko při JZ obvodu obce uvedl do literatury J. KNIES (1904, 166) v souvislosti 
s nálezy římských mincí při jeho úpatí. Při sběrech v zahradách na jeho temeni byla ojediněle 
nalezena nevýrazná pravěká keramika, s rezervou přisouzena do halštatského období, což 
koresponduje i s výsledky záchranného výzkumu v r. 1981, který odkryl při SZ úpatí návrší 
7 halštatských objektů (ŠTROF 1985a, 95; 1985b, 58-59).

V jejich blízkosti v již zastavěném areálu obce byl v prosinci 1990 a lednu 1991 prozkoumán 
další objekt. Byl objeven při zemních úpravách v souvislosti s rekonstrukcí rodinného domku pana 
Vítězslava Burgra ve vzdálenosti přibližně dvou desítek metrů od objektů prozkoumaných v r. 1981. 
Při tomto záchranném výzkumu bylo tehdy prozkoumáno 6 zásobních jam a zbytek mělce 
zahloubeného blíže neurčeného objektu, při posledním výzkumu pak byla odkryta obdélná zemnice 
o max. rozměrech 4,5x1,8 m a hloubce 1,6 m. Nálezy dosud nejsou laboratorně zpracovány, je však 
zřejmé, že odpovídají kulturně i časově nálezům předešlým, zařazeným do mladšího halštatského 
období lužických popelnicových polí.

Literatura

KNIES, J. 1904: Boskovský okres. Vlastivěda moravská. Brno.
ŠTROF, A. 1985a: Übersicht neuer Lokalitäten und Funde in der Boskovicer Furche (Bez. Blansko), 
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ŠTROF, A. 1985b: Halštat Boskovické brázdy. In: Wankelův nález v Býčí skále, 55-61. Blansko.

Rettungsgrabung auf Hradisko bei Skalice (Bez. Blansko). Am Fuße der Anhöhe Hradisko 
(Burgwall) wurde in der Nähe der früher schon untersuchten junghallstattzeitlichen objekte eine 
gleichaltrige Erdhütte im Ausmaße von 4,5x1,8 m und einer Tiefe von 1,6 m abgedeckt.

RETTUNGSGRABUNGEN AUF DER BRATISLAVSKÁ GASSE IN BRNO
(Bez. Brno-město)

PETR VITULA, Archeologický ústav ČSAV Brno

Im Zusammenhang mit dem Aufbau des Energozentrums des Forschungsinstitutes 
traumatologischer und spezieller Krankheiten an der Ecke der Gassen Ponávka und Bratislavská in 
Brno, wurde Ende Mai und Anfang Juni 1991 eine achäologische Rettungsgrabung der vom Aushub 
zerstörten Objekte durchgeführt. Es handelt sich um eine Lokalität, die in unmittelbarer Nähe des 
einstiegen Flüßchens Ponávka, in seiner Talaue liegt. Die ältere Besiedlung konzentrierte sich auf 
einer ausdrucksvollen Anhöhe, die hier aus den Auböden emporsteigt und aus verschiedenen 
Sedimenten des Liegenden (Sand, Tegel, Löß) gebildet ist. Der ungefähr 50 m lange, 6 m breite und 
über 4 m tiefe Aushub ermöglichte die Profile zu dokumentieren, in denen sich stellenweise 1-2 m 
mächtige Schichten neuzeitlicher Aufschüttungen und unter diesen Reste seichter Objekte und 
Schichten aus dem späten Mittelalter abhoben. Noch tiefer in den Lößschichten des intakten 
ursprünglichen Terrains wurden auch prähistorische Objekte, die der Horákover Kultur angehören, 
festgestellt und aus diesen Proben entnommen.
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ERFORSCHUNG DES KELTISCHEN OPPIDUMS STARÉ HRADISKO 
IM JAHRE 1991 (Gemeinde Malé Hradisko, Bez. Prostějov)

MILOŠ ČIŽMÁŘ, Archeologický ústav ČSAV Brno 
PAVLA HORÁLKOVÁ, Archeologický ústav ČSAV Brno

Die systematische Grabung des keltischen Oppidums Staré Hradisko verlief in den Tagen vom 
15.7.-15.8. 1991 auf zwei Stellen:

1. Die in den Jahren 1989-1990 durchgefuhrte Untersuchung des Schnittes durch die 
Befestigung der westlichen Vorburg wurde beendet. Mit einem, ein Meter breiten und drei Meter 
langen Suchgraben, hat man die sterile Aufschüttungsschicht durchgraben, die waagrecht das Terrain 
nach der Wüstung des ältesten Steinwalles ebnete und somit eine Basis für die Errichtung von zwei 
etwas vorgeschobenen und breiteren Wällen schuf. Im Aushub erfaßten wir den Verlauf des felsigen 
Liegenden, das sich bei der äußeren Grabenkante des ältesten Walles 190 cm unter dem oberen 
Niveau der Aufschüttungsschnitt befand.

2. Auf der östlichen Vorburg wurde die Untersuchung des Suchgrabens-Sonde Nr. III beendet, 
die quer über die südliche Befestigung führte. In der äußeren Stirnwand des Steinwalles gelang es 
zwei Pfostengruben im 0  von ca. 50 cm und einer Tiefe von 60 cm festzustellen. Den Verlauf der 
südlichen Befestigung beglaubigten noch zwei Sonden Nr. IV und V. In Sonde Nr. V ermittelten wir 
wiederum eine steinerne, jedoch nicht mehr so mächtige Walldestruktion, in deren äußeren Stirnwand 
wiederum zwei Pfostengruben zum Vorschein kamen; wegen der ziemlichen Trockenheit sind wir 
genötigt diese Situation im folgenden Jahre zu lösen. Etwa 5 m hinter diesem Wall befand sich eine 
rechteckige Hütte im Ausmaße von 220x340 cm, in West-Ostrichtung orientiert. Entlang ihrer 
Südwand befand sich eine erhöhte Stufe und in den Nordecken größere Pfostengruben. Zwischen dem 
Wall und der Hütte verlief dann längs ein Fundamentgräbchen. In Sonde Nr. IV, an Stellen, wo das 
Terrain der Vorburg bereits ziemlich abfiel, stellte man keine Steindestruktion fest. Lediglich an der 
vorausgesetzten Stelle der vorderen Stirnwand befand sich eine Pfostengrube im 0  von 50 cm und 
einer Tiefe von 50 cm.
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